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Neueſte Ereigniſſe
Jm Anſchluß an den Beſuch des Königs Chriſtian am Kaiſerhofe ſind
wieder Gerüchte verbreitet über eine Verlobung des deutſchen Kron
prinzen mit einer Tochter des Herzogs von Cumberland

Der Vorſitzende des Preußiſchen Landes Kriegerverbandes hat dem
Kaiſer eine Schrift Das deutſche Kriegervereinsweſen ſeine Ziele und
Bedeutung für den Staat unterbreitet

Jaurès iſt über Bebels fortwährende Anzüglichkeiten gegen Millerand
ſehr aufgebracht

Dreyfus ſoll nach dem Spruch des Kaſſationshofes zum Komman
danten ernannt und dann in die Liſte der Oberſtleutnants auf
genommen werden

Was in der Welt vorgeht
Halle 19 Dezember

Der Reichstag kaum zuſammengetreten iſt in unſerer Berichtswoche

wieder auseinandergegangen Definitiv erledigt hat er in den wenigen
Tagen ſeines Beiſammenſeins außer den formalen Geſchäften nur die Vor
lage über das Handelsproviſorium mit England das um zwei Jahre
verlängert worden iſt und die erſte Beratung des Etats Jn dieſer
wurde aber hauptſächlich über die Sozialdemokratie verhandelt und
die Reden welche der Reichskanzler hielt namentlich ſeine erſte Er
widerung auf die Rede Bebels waren geradezu das Ereignis des Tages
Da bei uns die Gepflogenheit nicht exiſtiert bedeutſame Reden auf Be
ſchluß des Parlaments durch Anſchlag zu verbreiten wollen es verſchiedene

Vereinigungen übernehmen für die Verbreitung der Bülowſchen Rede
Sorge zu tragen Jn der Tat wird in dieſer den Sozialdemokraten in
bemerkeuswerter und eindringlicher Weiſe der Standpunkt klar gemacht

ohne daß mit Scharfmachermaßregeln gedroht wird Graf Bülow exklärte
er ſei kein Freund nervöſer Geſetzgebung er halte es für ausreichend den
beſtehenden Geſetzen Achtung zu verſchaffen die Sozialreform auszubauen
Urſachen der Unzufriedenheit wegzuräumen und zu verhüten und endlich

die Einigkeit der bürgerlichen Parteien zu fördern Was der Reichstag
noch brachte das war die erfreuliche Beſtätigung ſeitens des Präſidenten
der mit den beiden Vice Präſidenten den Kaiſer geſehen geſprochen und
ſprechen gehört hat daß es dem Kaiſer gut gehe daß er friſch und im

Vollbeſitz ſeiner Stimmittel ſei Hatte man das auch vorher ſchon ge
wußt ſo war doch noch ein gewiſſes Mißtrauen übrig geblieben das durch
ausländiſche Berichte genährt wurde Nachdem die Mitglieder der Volks
vertretung aber als Augen und Ohrenzeugen bekundet wie es mit dem
Kaiſer ſtehe hat man jedes Mißtrauen und damit jede Sorge zum Glück

aufgeben können
Nach den Erörterungen über den Zukunftsſtaat die Behandlung der

Sozialdemokratie und anderer ſozialdemokratiſcher Themata intereſſierte die

weiteſten Kreiſe des Publikums am meiſten was über einige militäriſche

Angelegenheiten ganz beſonders was über die Soldatenmißhand lungen
geſagt wurde Da zeigte ſich denn wie ſelten wenn je Uebereinſtimmung

Von Königs Gnaden
Roman von Julia Jobſt

34 Schluß Nachdruck verbotenHans Jürgen forderte Wörmann auf ihm in das Haus
zu folgen er würde doch den kleinen Jmbiß nicht verſchmähen
und dabei könnten ſie dann das Geſchäftliche erledigen

Sie haben mir etwas mitzuteilen Wörmann begann
der Hausherr als ſie in ſeinem Zimmer angekommen waren

Klug ſind Sie Herr Rittmeiſter gefährlich klug daß Sie
gewiſſermaßen mir alles aus das Geſichte leſen

Ja mein lieber Wörmann und ich ſetze noch hinzu daß
meine Damen nichts davon wiſſen ſollen

Es iſt ſo Herr Rittmeiſter bewundernd ſtreiften die
kleinen liſtigen Augen des roten Bauerngeſichtes das lachende
ſeines Gegenübers

Na denn mal los Wörmann was haben Sie auf Jhrem
Herzen

Morgen kommt doch unſer Junker zur Taufe her
Natürlich Wörmann er iſt doch Pate unſeres Jungen
Weiß man noch immer nichts Gewiſſes Der

Schulze ſchwieg verlegen
Nein Wörmann aber wir erwarten jetzt täglich Nachricht

aus dem Kabinett Des Junkers Sache ſteht gut
Das freut mir Herr Rittmeiſter das freut mir ungeheuer

indem daß ich doch noch einer armen Seele Ruhe bringen
kann

Ueberraſcht blickte Hans Jürgen in das ernſt gewordene
Geſicht des Schulzen der feierlichen Tones hinzuſetzte Der
arme Pagel liegt auf dem letzten

Stumin ſtießen die beiden mit vermehrter Energie die
Rauchwolken in das Zimmer und gedachten des armen Mannes
deſſen Herz tödlich getroffen worden war von dem ſchimpflichen
Ende ſeines Einzigen Er war dahingeſchwunden ohne Klage
ohne Vorwurf gegen ſein Geſchick teilnahmlos mutlos in

zwiſchen allen Parteien und zwiſchen Haus und Bundesrat Der Ab
geordnete Schädler konnte die Mißhandlungen nicht ſchärfer verurteilen
als es der Reichskanzler tat der Führer der Sozialdemokraten Bebel
nicht kräftiger als der preußiſche Kriegsminiſter v Einem Wir haben
jetzt die Zuſicherung von allen maßgebenden Stellen daß den Soldaten
mißhandlungen mit aller Energie entgegengetreten werden ſoll und dieſe
Verſicherungen ſcheinen auch bereits ihre Wirkungen zu üben Jn einem
in dieſer Woche in Rendsburg verhandelten Soldatenmißhandlungsprozeſſe
hat der Vertreter der Anklage beantragt und das Militärgericht beſchloſſen

Oeffentlichkeit der Verhandlung gerade im militäriſchen Jntereſſe und das

gefällte Urteil fünf Jahre Gefängnis Degradation und Ausſtoßung
wird die Soldatenquäler überzengen daß man nicht ohne die ernſteſten
Folgen zu riskieren Soldaten mißhandeln darf

Jn unſerm Nachbarlande Oeſtreich Ungarn hat der Zuſammen

tritt der Delegationen dem Kaiſer Franz Joſeph und
ſeinem Miniſter des Auswärtigen Grafen Goluchowski Gelegenheit ge
geben ſich eingehend über die auswärtige Politik zu äußern Für uns
von beſonderem Jntereſſe iſt natürlich die Betonung der unveränderten

Fortdauer des Dreibundes Ferner wurde die Lage auf der Balkan
halbinſel beleuchtet und dem Sultan zu Gemüte geführt daß ſein Heil
einzig in der loyalen Durchführung der in durchaus uneigennütziger Weiſe
von Rußland und Oeſtreich Ungarn unter Zuſtimmung der übrigen Groß

mächte gemachten Reformvorſchläge beſtehe Daß Graf Golu
chowski gleichzeitig dem bulgariſchen Friedensſtörer tüchtig den Text
las wird Balſam für den Großherrn ſein Auch in der italieniſchen
Deputiertenkammer wurde von dem neuen Miniſter des Auswärtigen in
durchaus loyaler Weiſe des Dreibundes gedacht dem Italien in erſter
Reihe treu zu bleiben habe nunbeſchadet des freundſchaftlichen Verhältniſſes

zu England und der erneuerten franzöſiſchen Freundſchaft
Von den Vorgängen im Vrient intereſſiert gegenwärtig die Lage in

Serbien König Peter I befindet ſich in einer verzweifelten Situation
Die Abberufung der Geſandten aller europäiſchen Großmächte hat
ihn wie ein Donnerſchlag getroffen Er weiß natürlich auch weshalb die
Mächte ihre Vertreter davor bewahrten an den bevorſtehenden Hoffeſtlich

keiten teilzunehmen Die Königsmörher wiſſen das auch und ſind ſich
infolgedeſſen klar darüber daß der König jetzt vor die Entſcheidung geſtellt
iſt ſie oder ganz Europa fallen zu laſſen Sie beobachten daher ihren
Schützling und ihr Werkzeug zehumal argwöhniſcher und ſorgfältiger als
bisher König Peter lebt wie ein Gefangener Er begreift auch daß er
ſich von den freiwillig auferlegten Fefſeln nicht wieder frei machen kann
und geht daher ernſtlich mit dem Plane ſeiner Abdankung zu Gunſten
ſeines älteſten Sohnes um

Mit großer Spannung erwartete man in der ablaufenden Woche die
Entſcheidung in Jap an nachdem in Tokio die ruſſiſche Note einge
troffen iſt Man wartete um ſo geſpannter auf die Entſcheidung als
das Parlament wegen ſeiner Verurteilung der Regierungspolitik als zu
nachgiebig Rußland gegenüber hat aufgelöſt werden müſſen und als
diametral entgegengeſetzte Nachrichten über die unerwartete Entſcheidung

verbreitet wurden Jn Rußland gibt man ſich der Hoffnung hin daß
es nicht zum Kriege mit Japan kommen werde da der Zar ſich beſondere

Mühe gegeben haben ſoll Japan zufrieden zu ſtellen

ſelbſtgewahlter Einſamkeit Nur in ſeinem Jnnern fraß die
Wunde fort die ſeinem Stolz und ſeiner Vaterliebe geſchlagen
war das Lebensmark des kräftigen Körpers zerſtörend

So geht es zu Ende murmelte endlich Hans Jürgen
das wird dem Junker nahe gehen Er hat es noch immer

nicht verwunden daß er dem alten Manne ſolch grauſames
Leid zufügen mußte

Wem ſagen Sie das Herr Rittmeiſter Glauben Sie ich
kennte unſern Junker nich So was gibts nich wieder Als
Pageln der Mann war ja gar nicht bei ſich vor Wut
die alten Geſchichten in die Welt ſetzte und unſern lieben Junker
gewiſſermaßen den Stuhl untern Leibe fort zog da ſagte
ich zu Grundler Sie kennen ihn ja Herr Rittmeiſter ein
tüchtiger Kerl haben Sie keine Bange nich Grundler das
bringen wir wieder zu Weg und ſind wir zu dumm dazu
hat unſer Junker doch genug ſtudierte Freunde Wir wollen
aber zu ihm gehen und ihm das zu wiſſen tun So gingen
wir zu unſerm Junker Sie nehmen s nich übel daß ich
immer unſer Junker ſag indem er mir gewiſſermaßen doch
nichts angeht aber wir ſagen alle ſo

Jſt mir ganz aus der Seele geſprochen Wörmann bleiben
Sie nur dabei

Na was ich ſagen wollte Pageln verfluchte doch die
arme Grete und ſtieß ihr ans dem Haufe das arme Wurm
Nu jammert er nach ihr und ich ſoll ihr ſuchen Grundler
ſagt es ſei grauſam anzuſehen wie der alte Mann ſich nach
ſein Kind bangt Aber wo find ich ihr Des Grundlers
Zweiter der Peter ſagt nu ich ſollt mir mal mit mein Herr
Rittmeiſter beſprechen ob Sie was von ſie wiſſen täten Es
kommt mich ſo vor als vb der Peter ihr liebte was ja für
die leichtſinnige Dirn ein wahres Gottesgeſchenk wäre indem
daß ſie dann gewiſſermaßen wieder zu Ehren käme und der
Peter zu einem ſchönen Hof

Jſt es dem Vater Ernſt mit ſeinem Segen Wörmann

Politiche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 Dezember Hofnachrichten Wie das halbamtliche
W meldet blieb der Kaiſer nach der geſtrigen Abendtafel in

Göhrde noch mehrere Stunden mit ſeinen Gäſten vereint Der Aufbruch
zu dem eingeſtellten Jagen auf Rotwild im Breeſer Grund erfolgte heute
um 9 Uhr Der Kaiſer nimmt an der Jagd teil

Der Beſuch König Chriſtians von Dänemark in Berlin
hat zu allerlei Gerüchten Anlaß gegeben Es heißt der Beſuch des Königs
habe der Vorbereitung einer Verlobung des deutſchen Kronprinzen
mit einer der Töchter des Herzogs von Cumberland gegolten Be
kanntlich iſt die Herzogin von Cumberland eine Tochter des Königs
Chriſtian Der Herzog von Cumberland hat zwei noch unverheirateteTöchter Alexandra die 1882 und Olga die t geboren iſt Die
Verlobung der Prinzeſſin Alexandra mit dem Großherzog Friedrich Franz
von MecklenburgSchwerin von der ſchon vor einiger Zeit die Rede war
wird nun doch wahrſcheinlich noch erfolgen Daß eine Verlobung der
Prinzeſſin Olga mit dem deutſchen Kronprinzen zuſtande kommen wird
iſt bei der bisher gezeigten Unverſöhnlichkeit des Herzogs von Cumberland
allerdings wohl kaum anzunehmen

Der Vorſitzende des Preußiſchen Landes Krieger
verbandes hat dem Kaiſer eine von Profeſſor Dr Weſtphal verfaßte
Schrift Das deutſche Kriegsvereinsweſen ſeine Ziele und ſeine Be
deutung für den Staat unterbreitet Die Schrift wendet ſich vorzugs
weiſe an die mittleren und höheren Stände ſucht dieſe für eine ſtärkere
Beteiligung am Kriegervereinsweſen zu gewinnen und ſchildert die Ziele
und Aufgaben der Kriegervereine als deren wichtigſte hervorgehoben
werden die Pflege und Vetätigung monarchiſcher und vaterländiſcher Ge
ſinnungen der Kampf gegen die antimonarchiſche und antinationale
Sozialdemokratie Der Kaiſer hat von der Schrift mit Intereſſe Kennt
nis genommen und dem Vorſtande des Preußiſchen Landes Kriegerverbandes
eröffnen laſſen Er habe mit Befriedigung erſehen daß die Krieger
Vereine an der politiſchen Aufgabe die alten Soldaten um die Fahne
der Königstreue und Vaterlandsliebe zu ſammeln feſthalten Er würde
ſich freuen zu hören daß auch die höheren Stände ſoweit ſie der Armee
angehört haben der Erfüllung dieſer Aufgabe ein lebendiges und tat
kräftiges Jntereſſe entgegenbringen

Auf den Bilſe Prozeß bezieht ſich ein Gerücht das vom
Berl Tagebl weitergegeben wird Danach ſoll angeblich eine geheime

Kabinettsordre den Forbacher Richtern die Allerhöchſte Unzufrieden
heit ausgeſprochen haben daß bei den Verhandlungen nicht die Oeffent
lichkeit ausgeſchloſſen ſei Sie hätten damit verſchuldet daß die
dortigen Zuſtände aller Welt bekannt geworden ſeien und die Ehre des
Offizierkorps bloßgeſtellt wurde Die D fügt hinzu Wir glaubten
an der Meldung nicht vorübergehen zu dürfen Wahrſcheinlich klingt ſie
nach der Haltung die der Kriegsminiſter unter Billigung aller bürger
lichen Parteien im Reichstage einnahm eigentlich nicht

Das Kirchengeſetz und Verordnungsblatt veröffent
licht in der an der Spitze vom 17 d M erſchienenen Ausgabe folgende
Bekanntmachung Berlin 4 Dezember Nachdem des Kaiſers und
Königs Majeſtät mich zum Präſidenten des Evangeliſchen Ober
kirchenrates zu ernennen geruht haben habe ich dieſes Amt mit dem
Gebet und dem Gnadenbeiſtand Gottes angetreten Durchdrungen von
der Schwere und der Verantwortlichkeit der übernommenen Obliegenheiten
deren allſeitige förderſame Ausrichtung von mir erwartet wird wende ich
mich an alle Glieder der Landeskirche und in Sonderheit an die Geiſt
lichen und die zur Vertretung der Kirchengemeinden berufenen Organe
mit der herzlichen und dringenden Bitte meiner Amtswirkſamkeit das hier
allein die erſprießliche Entfaltung verheißende Vertrauen und fürbittende
Gedenken nicht zu verſagen Voigts

Ueber einen intereſſanten Beſuch bei Kardinal Dr
Fiſcher berichtet die D Mittwoch morgen trafen in Köln die
beiden Domherren Riff und Ripamonti ein um dem Kardinal Fiſcher im
Auftrage des Kardinals Ferrari von Mailand ein Gegengeſchenk für die
ihm bei Gelegenheit ſeines Beſuches an den Katholikentagen in Köln über

antwortete Hans Jürgen ſo könnte wohl Rat dazu geſchafft
werden

Sieh einer an da hat der Peter wohl in ſeiner Verlieb
nis den richtigen Weg gefunden

Es ſollte mir lieb ſein Wörmann wenn beſagter Peter
die arme verführte Dirn wegen ihrer ſelbſt liebte und nicht
wegen des großen Bauernhofs

Nein Herr Rittmeiſter den Peter kenne ich er iſt mein
Pät und er hat die Grete lieb gehabt als ſie noch ganz lütt
war bis der verfluchte Baron datüſchen kam Jch glaubte
ſchon die Dirn hätte ſich ſelbſtens was angetan in ihrer Ver
wirrnis und was der Vater iſt der glaubte es auch

Es hat auch nicht viel gefehlt dazu Wörmann doch da
kam der rechte Mann dazu der zog ſie aus dem Kaniner See
dicht am Borkenhäuschen wo ihr Unglück begann Aber dieſe
Geſchichte bleibt unter uns Schulze die unglückliche Dirn hat
bei den Menſchen ſchon genug auf dem Kerbholz dies braucht
ſie nur mit unſerm Herrgott abzumachen und kann es hier
auf Erden noch durch gottesfürchtigen Wandel wieder gut
müchen

Des Schulzen Augen weiteten ſich bei dieſem Bericht zu
überraſchender Größe ſeine Bruſt holte tief Atem dann ſchlug
er mit der Fauſt auf den Tiſch daß die Gläſer klirrten
und rief aufſpringend Das tat niemand anders als unſer
Junker

Sie haben es erraten Wörmann antwortete Schönfeld
über den Eifer des Schulzen lächelnd trotzdem es ihm feucht
in die Augen ſtieg

Das iſt ein Mann Gott s Dunner Herr Rittmeiſter
ſo was gibt es nich mehr in der Welt Zieht er da die Tochter
von Pagel aus dem See Hm hm

Mit aufgeregten gewichtigen Schritten ſtapfte der Schulze
auf und ab bis er plötzlich ſein Sinnen unterbrach die Ge
danken entwickeln ſich langſam in bedächtiger Schlußfolaerunag



SS

e

n S
e

ne
n

e

e

t

t

de

e

n

93

e

n
l

m 5

e

ne sl e
9

t S

i 4 te
t

e 8 S

4

a 4n n

e

n
v

z

W

arbeiter und ihre Familien nicht zu

Seite 2 SonntagNaſſeuen Partikeln von den Leibern der hl drei Könige zu überbringen
Das Geſchenk beſteht in einer alten prachtvollen von dem hl Karl
Borromäus zu Mailand gebrauchten Meßkaſel und einem wertvollen
Roſenkranz desſelben Heiligen Am Morgen überreichten die beiden Dom
herren die im Domhotel abgeſtiegen ſind dem Kardinal Fiſcher dieſe
Reliquien

Profeſſor Ad M Hildebrandt der Heraldiker unter den
Künſtlern hat eine anderthalb Meter hohe Stammtafel gemalt welche
die Abſtammung des Kaiſers von der heiligen Hedwig Herzogin
von Schleſien zur Anſchauung bringt Die wappengezierte Malerei wurde
im Auftrage des Kirchenvorſtandes zu Trebnitz in Schleſien hergeſtellt und
von dieſem aus Anlaß des 700 jährigen Jnbiläums der dortigen Kloſter
kirche dem Kaiſer überreicht

Hie Nordd Allg Ztg ſchreibt über den Jnhalt des dem
nächſtigen Erlaſſes der Ausführungsbeſtimmungen zum Geſetze
betreffend Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben Die Be
ſtimmungen beſchränken ſich darauf eine Ausnahme inſoweit zu gewähren
als ſie für die nächſten beiden Jahre die Beſchäftigung von eigenen Kindern
bereits vom vollendeten achten Jahre an geſtatten und zwar ſoll ſich die
Erlaubnis lediglich auf die am 1 Januar 1904 bereits über acht Jahre
alten Kinder erſtrecken Die Vorſchriften geſtatten die Beſchäftigung nur
mit denjenigen Arbeiten und in denjenigen Bezirken für die ſolche Be
ſchäftigung nach den angeſtellten Ermittelungen hergebracht iſt Endlich
iſt Sorge dafür getragen daß die Kinder nur zu unbedenklichen Arbeiten
verwendet werden Der übermäßigen Jnanſpruchnahme der Kinder iſt
dadurch vorgebeugt daß die Jnnehaltung der Vorſchriften des Geſetzes
über den Ausſchkuß der Nachtarbeit und der Arbeit vor dem Vormittags
nnterricht ſowie über die Gewährung von Ruhepauſen gefordert iſt

Zum ſiebenten Male beſchäftigte ſich am Freitag ein Kriegs
gericht des Gardekorps mit dem weit über die Grenzen Deutſchlands
bekannt gewordenen Fall Breidenbach Diesmal war es wieder
Hauptmann v Grolmann der auf der Anklagebank erſchien Der
jetzige Prozeß iſt um ſo intereſſanter als jüngſt der Kriegsminiſter auf
die Ausführungen Bebels hin im Parlament Gelegenheit genommen hatte
ſich über den Fall Breidenbach und über die Aufſicht der Kompagnie
offiziere im allgemeinen zu äußern Der Kompagniechef des Soldaten
ſchinders Breidenbach war bekanntlich von dem Kriegsgericht der 1 Garde
IJnfanteriediviſion vier Wochen Stubenarreſt verurteilt weil er in
fahrläſſiger Weiſe Mißhandlungen Untergebener zugelaſſen habe Gegen
die ihm zuerkannte Strafe hatte der Verurteilte Berufung vor dem Ober
kriegsgericht des Gardekorps eingelegt ſein Verteidiger Rechtsanwalt
Ullrich hatte eine 56 Seiten ſtarke Begründungsſchrift eingereicht in der
darzutun verſucht wird daß Herr v Grolmann ſeiner Pflicht als Chef
der Kompagnie in vollſtem Maße gerecht geworden ſei Der Zeugen
apparat war wiederum ein großer neben Offizieren waren die von Breidenbach
mißhandelten Füſiliere geladen und ebenſo ward der frühere Unteroffizier
Breidenbach aus der Arreſtanſtalt als Zeuge vorgeführt Das Ober
kriegsgericht hob das Urteil des Diviſionsgerichtes auf und erkannte auf
14 Tage einfachen Stubenarreſt

Aus Krimmitſchau wird gemeldet Die Amtshauptmannſchaft
und der hieſige Stadtrat haben beſchloſſen die geplanten ſieben Weih
nachtsbeſchernngen für die hieſigen im Ausſtand befindlichen Textil

eſtatten Das Verbot wird ein
gehend damit begründet daß das terroriſtiſche Verhalten der ausſtändigen
Arbeiter gegen die Arbeitswilligen in verſtärktem Maße wahrzunehmen
geweſen ſei Ferner weiſt die Behörde darauf hin daß in den in den
letzten Tagen auswärts abgehaltenen Verſammlungen und in Flugblättern
die Behörden und Sicherheitsorgane unter Nichtachkung jeder ehördlichen
Autorität weiter angegriffen und verunglimpft worden ſeien ſo daß zu
erwarten ſtehe daß die geplanten Weihnachtsbeſcherungen zu ähnlichen
Verhetzungen mißbraucht werden würden

Die Frauenbewegung das er der fortſchrittlichen
Frauenvereine iſt der Meinung daß das Verſtändnis für die Ziele der
fortſchrittlichen Frauenbewegung im letzten Jahre ganz bedeutend gewachſen
ſei Die öffentliche Meinung fo meint die Frauenbewegung rechnetmit uns die Behörden achten auf uns die bürgerlichen Partien be

ginnen nachzudenken daß es vielleicht doch weiſer wäre ähnlich wie
die Sozialdemokratie zu handeln und wenigſtens theoretiſch das Frauen
ſtimmrecht anzuerkennen Ueberhaupt müſſen wir uns freuen daß
wir endlich aus dem Phraſengeklingel durch die Gründung des Deutſchen
Bereins für Frauenſtimmrecht herausgekommen ſind dieſen Phraſen von
der Unreife der Frauen u dgl Jm größten Gegenſatze
zu dieſem mittelbaren Anſpruch darauf daß die Frauen für das Stimm
vecht reif ſeien ſteht dem L zufolge eine Briefkaſtennotiz der
Frauenbewegung Dieſe Notiz lautet wörtlich Die Frauen verſtehen

noch immer nicht eine Polemik richtig anzufaſſen alles wird perſönlich ge
nommen theoretiſche Erwägungen ſcheinen den Frauen noch ſchwer
verſtändlich Da darf man ſich mit der Gewährung des Frauen
ſümmrechtes wohl noch etwas Zeit laſſen

Frankreich
Jaures über Bebel

Paris 18 Dezember Jaurss iſt ſehr aufgebracht über Bebels
Fortwährende Anzüglichkeiten gegen Millerand Die deutſchen
Sozialiſten ſchreibt er in der Petit République würden vielleicht kiug
tun ſich verlegenen und ſpitzfindigen m r über demokratiſche Be
teiligung an der Regierung zu enthalten ie Frage iſt nicht ob Bebel
ein Millerand ſein möchte oder Graf Bülow ein Millerand zu ſein
imſtande wäre Die einzige Frage iſt ob die deutſchen Sozialiſten fähig
ſind eine Regierungslage zu ſchaffen in der eine derartige Frage über
haupt aufgeworfen werden könnte Wir werden das Problem mit ihnen
erörtern wenn es für ſie beſtehen wird Einſtweilen aber mögen ſie uns
mit einem unduldſamen Dogmatismus und ſchroff abſprechenden
Vorträgen verſſchonen die in Deutſchland doch erſt Schüler
übnngen ſind

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Wiedereinſtellung Dreyfus in die Armee

Die Liberts will aus beſter Quelle erfahren haben daß die Wieder
einſtellung Dreyfus in die Armee im Kabinett des Kriegsminiſters
ernſthaft erwogen werde Das Artillerie Regiment in welches derſelbe
eingereiht werden ſolle ſei bereits bezeichnet und zu dieſem Zweck eine
Veränderung in den Offiziersſtellen vorgenommen worden Dreyfus werde
ſofort nach dem Spruche des Kaſſationshofes zum Kommandanten ernannt
und am darauf folgenden Tage in die Liſte der Oberſtleutnants auf
genommen werden

Orient
Dentſchland und Serbien

Es beſtätigt ſich daß gegenwärtig die Geſandten Rußlands Oeſtreichs
und Deutſchlands den Hof in Belgrad verlaſſen haben Aus unterrichteten
Kreiſen erfährt die D hierzu daß der deutſche Geſandte nicht
auf Anweiſung ſeiner Regierung außerhalb Serbiens weilt ſondern nur
ſeinen Weihnachtsurlaub in ſeiner Heimat zubringt Dieſer war ihm
auf ſein Anſuchen bereits bewilligt worden bevor beide Reformmächte
ihre offizielle Vertretung bei der ſerbiſchen Regierung zurückbeorderten
Deutſchland ſteht nach wie vor auf dem Standpunkte der öſtreichiſch
ruſſiſchen Politik auf dem Balkan hat jedoch keine Urſache aus ſeiner
reſervierten Haltung zu den brennenden Fragen hervorzutreten
Nachdem König Peter einmal die Anerkennung des Deutſchen
Reiches gefunden hat kann der Wunſch unſerer leitenden Kreiſe
nur dahin gehen daß es dem Herrſcher gelingen möge der be
deutenden inneren Schwierigkeiten in ſeinem Lande einigermaßen Herr zu
werden Es iſt alſo deutſcherſeits durch das Fernbleiben des Geſandten
vom ſerbiſchen Hofe keine Demonſtration gegen den Serbenkönig be
abſichtigt Es wird hinzugefügt daß nur die Form durch welche die
deutſche Regierung ihre Unzufriedenheit mit der Haltung des Königs Peter
der nach wie vor die Königsmörder begünſtigt Ausdruck verleiht eine
mildere iſt als die von den Reformmächten gewählte Die Tatſache
daß die Geſandten der drei Großſtaaten Belgrad verlaſſen haben um ein
Zuſammentreffen mit Staatsverbrechern am Hofe des Königs zu vermeiden
leibt als ſolche beſtehen und wird ihre Wirkung nicht verfehlen

Die mazedoniſchen Wirren
Die Frkf Ztg berichtet aus Konſtantinopel Der Siltan äußerte

Bedenken wegen der beabſichtigten Erneunung eines italieniſchen
Generals als Oberkommandanten der mazedoniſchen Gendarmerie da
Italien an den dortigen Verhältniſſen ſehr intereſſiert ſei Der Sultan
wünſche daß der Oberkommandant durch eine vollſtändig neutrale Groß
macht ernannt werde Die Wiener Politiſche Korreſpondenz ver
öffentlicht einen Bericht über die Darlegung des Verhältniſſes von
Bulgarien zu dem mazedoniſchen Problem durch den bulgariſchen Miniſter
präſidenten Petrow Dieſer erklärte das Mürzſteger Reform
programm wäre falls es raſch und ernſthaft zur Anwendung gebracht
würde zweifellos ein Fortſchritt eine erhebliche Beſſerung der Verhältniſſe und
der Beginn der Beruhigung und der allmählichen Normaliſierung Es gäbe
wohl trotzdem vereinzelte Unruhen aber die werbende Kraft des revo
lutionären Gedankens ſei gebrochen Allerdings müßte der Sultan
Amneſtie gewähren und für eine ſeiner Abſicht beſſer entſprechende Aus
führung Vorſorge getroffen werden da bei der Frühjahrsamneſtie manches
durch die Exekutivorgane in eine Farce umgewandelt ſei Bulgariens
Anwaltſchaft für Mazedonien erkläre ſich natürlich und aus vielen tat
ſächlichen Umſtänden ſie ſei weder eine Anmaßung noch eine Maske für
Eroberungsgelüſte Bulgarien ſei zufriedengeſtellt wenn das Leben das
Eigentum und die Ehre der Mazedonier ſichergeſtellt und die Möglichkeit
einer kulturellen und wirtſchaftlichen Entwicklung geboten ſei Darüber
hinaus reichten die aktuell praktiſchen Ziele der verantwortlichen Kreiſe nicht

Aſien
Rußland und Japan

Ueber das Ergebnis der jüngſten Beratung der japaniſchen Staats
männer iſt amtlich nichts bekannt gemacht worden was aber ſonſt
darüber an die Oeffentlichkeit dringt läßt auf eine Verminderung der
Friedensausſichten ſchließen Die Konferenz hat ſich anſcheinend gegen
jedes Zurückweichen vor Rußland in den ſchwebenden Fragen ausgeſprochen
Aus London wird unterm 18 gemeldet Die aus Japan heute hierher
gelangten Berichte lauten ſehr peſſimiſtiſch Man glaubt in Tokio
allgemein daß Rußlands Antwort einer Ablehnung der japaniſchen
Forderungen gleichkam Es verlautet daß der Rat der älteſten Staats
männer und der Mitglieder des Kabinetts beſchloſſen hat auf
der Erfüllung der von Japan bei dem am 238 Juni abgehaltenen
Rat aufgeſtellten Bedingungen zu beſtehen Man erwartet infolgedeſſen
daß die ruſſiſche Antwort zurückgewieſen und die ruſſiſche Regierung auf
gefordert werden wird ihren Standpunkt zu ändern Die Ratsſitzungen
unter Vorſitz des Kaiſers dauern fort die Lage gilt als ernſt Einem
Gerücht zufolge ſtehen Truppenabfendungen nach Korea bevor Ferner
beſagt eine telegraphiſche Meldung aus Wafhington daß nach dortiger
Auffaſſung die Spannung zwiſchen Rußland und Japan jetzt zum erſten
Mal akut geworden iſt Amerikaniſche Regierungskreiſe gaben geſtern die
Wahrſcheinlichkeit eines Krieges zu Ein Beamter dem die Regierungs
nachrichten aus Oſtaſien zugänglich ſind erklärte der Friede könne nur
dadurch aufrechterhalten werden daß Rußland Japan weſentliche Zu
geſtändniſſe in Korea mache ſo daß Japan praktiſch ein Protektorat über
Korea erhalten würde

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 20 und 21 Dezember 1903

Bei Südoſtwind veränderliches Wetter mit Neigung zu
Schneefall Temperatur ohne weſentliche Aenderung
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Halle 19 Dezember
Von der Univerſität Behufs Erlangung der Doktorwürde

in der Medizin und Chirurgie hielten geſtern in der Aula der Univerſität
Herr Ernſt Magnus Lichtwer approb Arzt aus Weimar über Ein Bei
trag zur Frage über das Sehen der Schielenden Herr Franz Krebs
approb Arzt aus Vandsburg Wegen Ueber die Aetiologie der
Spermatocelen ferner Herr Hugo Greiner approb Arzt aus Magde
burg Ueber einen Fall von Chorioepithelioma magnum öffentlich
Vortrag

Das Weihnachtspaket Jn der Weihnachtszeit gehen begreiflicher
weiſe Pakate häufiger als ſonſt verloren Wir weiſen deshalb auf die
geſetzlichen Beſtimmungen betr Entſchädigung hin Die Poſtverwaltung
vergütet bei Verluſt oder Beſchädigungen von Paketen den wirklich er
littenen Schaden jedoch nie mehr als 3 Mark für jedes Pfund Ebenſo
wenn durch Verſchulden der Poſt eine Verzögerung herbeigeführt wurde
durch welche die Sendung verdorben oder an ihrem Werte dauernd ge
ſchädigt worden iſt Reklamationen ſind beim Aufgabe Poſtamt an
zubringen Der Erſatz ſteht geſetzlich dem Abſender zu doch kann dieſer
durch eine ſchriftliche Erklärung den Anſpruch auf den Abdreſſaten
übertragen Will man bei der Verſendung von Paketen ganz ſicher
gehen ſo empfiehlt es ſich dieſe einzuſchreiben Eingeſchriebene Pakete
erreichen namentlich bei größeren Entfernungen den Beſtimmungsort
früher als gewöhnliche da für die Ueberleitung auf die Ancſchlußſtrecken
an den Unterwegsſtationen beſondere Vorkehrungen getroffen ſind Da
ihnen außerdem eine ſorgſamere Behandlung zuteil wird und im Verluſt
falle die Erſatzſumme ohne Unterſchied des Gewichts 42 Mk beträgt ſo
ſollte man die geringe Einſchreibgebühr von 20 Pig nicht ſcheuen

Die Quittungskarten der Landes Verſicherungs Anſtalten
Jnvalidenkarten die im Jahre 1902 ausgeſtellt worden ſind müſſen

innerhalb des Jahres 1904 der zuſtändigen Kartenausgabeſtelle zur Auf
rechnung und zum Umtauſch vorgelegt werden ohne Rückſicht darauf ob
ſie vollgeklebt ſind oder nicht eine am 4 Januar 1902 ausgeſtellte Karte
z B ſpäteſtens am 4 Januar 1904

Weihnachtsfeier in der ſtädtiſchen Ober Realſchule Auch
in dieſem Jahre veranſtaltete die ſtädtiſche Ober Realſchule vor Beginn
der Ferien in der Aula der Anſtalt eine Weihnachtsfeier Eine große Zahl
von Gäſten und Angehörigen der Schüler hatten ſich außer der Schul
gemeinde um die beiden im Kerzenſchimmer glänzenden herd
verſammelt Die Andacht hielt Herr Oberlehrer Dr Steinweg Die
Jnſtrumental Abteilung brachte einen Enſembleſatz von Reinicke für Violin
chor Cello Klavier und Orgel und der I Schülerchor Chorgeſänge von
Prätorius und Händel unter Leitung des Herrn Muſiklehrers E Rott
mann zum VortragErlöſchung der Maul und Klauenſenche Der Landwirt
ſchaftsminiſter hat mit Bezug auf die Tatſache daß die Maul und Klauenſeuche in Preußen fo gut wſe erloſchen iſt nachſtehendes Rundſchreiben an

die Regierungspräſidenten und den Polizeipräſidenten von Berlin erlaſſen
Aus der letzten Nachweiſung über den Stand der Viehſeuchen habe ich mit

Befriedigung erſehen daß die Maul und Klauenſeuche die ſeit Jahrzehnten
die deutſche Landwirtſchaft auf das ſchwerſte heimgeſucht hat in Preußen
ſo gut wie erloſchen iſt Jch nehme hieraus ſowie aus der nach langem
Kampf im Lanfe dieſes Jahres gelungenen Ausrottung der verderblichen
Lungenſeuche des Rindviehs gern Veranlaſſung den Departementstierärzten
und Kreistierärzten wie allen ſonſt beteiligten Beamten meinen wärmſten
Dank und meine Anerkennung für die unermüdliche verſtändnisvolle Arbeit
auszuſprechen die ſie in den letzten Jahren bei der Bekämpfung der
Seuchen geleiſtet haben Sie wollen dieſen Erlaß zur Kenntnis der be
teiligten Beamten bringen

Kunſtgewerbeverein Jn der vorgeſtrigen Verſammlung ſprach
Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt über Denkmalpflege und Heimat
ſchutz Jm Vecrkehrsintereſſe oder aus ſonſtigen Gründen werden heute
ganze Straßen niedergelegt an Stelle der alten werden neue Kunſtwerke
geſetzt unter völliger Losſagung von der Ueberlieferung Dem müſſe aber
Einhalt geboten werden Kein geringerer als Schinkel habe in Preußen
den Grundſtein zur Denkmalspflege gelegt durch ſeinen Einfluß iſt 1815
eine Ueberwachungskommiſſion eingeſetzt aber erſt 1843 iſt die Stellung
des Konſervators für die ganze Monarchie Preußen geſchaffen Die ju
bewältigende Arbeit ruhte nun allein auf den Schultern des einen Kon
ſervators dann erfolgte die Beſtellung von Provinzialkonſervatoren Es
gibt ſchon verſchiedene Kommunalverwaltungen denen die Erhaltung
der vaterländiſchen Kunſtdenkmäler am Herzen liegt wie z B Hildes
heim Auch in unſerer Stadt iſt man bemüht den Kunſtdenk
mälern Schutz angedeihen zu laſſen für die Rettung der Privatbau
werke kam man leider zu ſpät vieles iſt bereits verſchwunden was
aus AltHalle hätte gerettet werden können Ein Denkmal das Markt
ſchloß welches unſerem Marktplatz zur Zierde gereicht iſt erhalten geblieben
und es entſpricht in ſeiner jetzigen Geſtalt den Anforderungen der Neuzeit
beſſer als ein Neubau Trotzdem bergen die alten Halleſchen Bürgerhänuſer
noch viel beachtenswertes wie alte Decken Portale Türbeſchläge und alle
Kreiſe möchten dazu beitragen daß derartige Sachen nicht der Vernichtung
anheimfallen Kein Ding welches die frühere Handwerkerkunſt dokumentiert
iſt zu klein um nicht aufgehoben zu werden Unzweifelhaft ſei ein Rüd
gang in Stadt und Land vorhanden und bemerkbar faſt keine Stadt
gebe es die nicht in den letzten 50 Jahren verhäßlicht worden wäre Die
Ürſachen hierfür ſeien die ungeheure Entwicklung des Städtebaues die Er
rungenſchaften der modernen Hygiene weiter daß der Städtebau mehr durch
Jngenieure als durch Architekten geleitet wird Jedoch werde voraus
ſichtlich der Städtebau in abſehbarer Zeit wieder in andere Bahnen gelenkt
da jetzt wieder die Architekten mitzuſprechen haben Auch in Halle werden
die Lehren des modernen Städtebaues ſchon angewendet wie z B bei
dem öſtlichen Bebauungsplan Gutes ans neuer Zeit kann getroſt mit
Gutem aus alter Zeit nebeneinanderſtehen Die Architekten müßten ſich

in ſo einem dicken Bauernſchädel
Herr Rittmeiſter

Bei meiner Mutter Wörmann
Bei der geſtrengen alten Gnädigen Wörmann ſtand

wie angedonnert ſelbſt ſein Lieblingsfluch verſagte ihm vor
Ueberraſchung bei dieſer Löſung

Haben Sie ſchon jemanden gekannt Wörmann der den
Bitten unſers Junkers widerſtanden hätte

Nein nein Herr Rittmeiſter grad wie bei ſeiner Mutter
felig als ſie noch unſer Fräulein Johanna war konnt ſie
bitten wie ein himmliſcher Engel Man mußte tun was ſie

wollte 7So nahm denn meine Mutter dem Junker zuliebe die
Grete zu ſich nach Robertshof nur ihre alte Mamſell wußte
darum und ich Dort hat ſie vor kurzem einem Mädchen das
Leben gegeben und der Junker hat es heimlich mit meiner
Mutter über die Taufe gehalten Paſtor Klaudius verſprach
zu ſchweigen aber bei dieſen Ereigniſſen war das Geſchehnis
nicht mehr ſo ſtreng zu bewahren und da mag es wohl unter
die Leute gekommen ſein

Empfehle mich Herr Rittmeiſter es kommt mich ſo vor
daß man ſich eilen muß wenn man auch was für das arme
Mäken tun will ſonſten was die alte Gnädige iſt und unſer
Junker die haben ſich Gottes Lohn verdient Nu werd ich
das arme Wurm zum Vater bringen was jetzt doch das Beſte
für ſie iſt und er doch den grauſamen Fluch von ſie nimmt
Ja ja mit einem Segen fährt ſichs größtenteils beſſer in die
Grube Dann kann ſie Peter Grundler mit ſeiner Zärtlichkeit
tröſten indem daß das gewiſſermaßen ſein Recht iſt Empfehle
mich Herr Rittmeiſter die Sache hat Eile Wer hätte das ge
dacht von unſeren ſtrengen alten Gnädigen Hm hm Gott s
Dunner
Die letzten Worte ſchlugen ſchon verhallend an Hans
Jürgens Ohr der bewegten Herzens dem Schulzen nachſah
deſſen treue unverfälſchte Kinderſeele voller Staunen zu dem
Opfer empor ſah welches hochherzige Menſchen auf dem Altar

Wo blieb die Grete der Nächſtenliebe darnieder gelegt hatten dann ging erChriſta und ſeinem Buben Weg s ev
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Feſtgewinde ſchmückten das alte Gutshaus und eine Fahne
wehte luſtig im Winde in Kanin wurde das Tauffeſt gefeiert
Von nah und fern kamen die Freunde ſelbſt der alte Kammer
herr von Selbitz ein rüſtiger Achtziger ließ es ſich nicht nehmen
den kleinen Stammhalter über die Taufe zu halten Da war
der Onkel Jobſt der heute ſeine Gicht zu Hauſe gelaſſen hatte
auch der Landrat fehlte nicht obgleich ſeinem wunden Herzen
heute der Todesſtoß verſetzt wurde denn Hilde von Selbitz
Blicke brauchten nicht mehr verſtohlen an den Augen des jungen
Geiſtlichen zu hängen der heute dem Täufling die chriſtliche
Weihe gab ſie war ſeit geſtern die ihm feierlich verlobte Braut

Frau Dagmar hatte ihren Widerſtand aufgegeben Daß
ſie ſelbſt heute fehlte bedauerte wohl keiner außer Erich den
anderen war ein Alp vom Herzen genommen

Die Entſchuldigung vorſchützend dem kranken Gatten un
entbehrlich zu ſein hatte ſie von ihrem Erſcheinen Abſtand ge
nommen es wäre über ihre Kräfte gegangen im Kreiſe dieſer
Menſchen fröhlich ſein zu müſſen die alle ihre Pläne ſo macht
voll durchkreuzt hatten

Daß der Juſtizrat Moderow und der alte Arzt des Hanſes
Silchert nicht fehlten braucht kaum geſagt zu werden

Die feierliche Handlung war vorüber die weihevolle
Stimmung ging unter in froher Feſteslaune und bald belebte
der Kreis engbefreundeter Gäſte mit den Wirten die blumen
geſchmückte Tafel Es ging hoch her mit Reden und Gläſer
klingen die Wogen der Luſt ſtiegen höher und höher bis plötz
lich eine ahnungsvolle Pauſe entſtand der eine ſagte es dem
andern bis ſie es alle wußten der Landrat hatte ſoeben
eine Depeſche erhalten Aller Augen richteten ſich auf ihn
erg jetzt lächelnd das Telegramm dem Kammerherrn hinüber
reichte

Und als der alte Herr die Worte geleſen hatte überflog
ſein leuchtendes Auge die fröhliche Geſellſchaft Mit feierlicher

Miene klopfte er an das Glas und ſtand auf Jch bitte die
Freunde ſich mit mir zu erheben Es wird mir ſoeben die
frohe Botſchaft daß Se Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer
König und Herr gnädigſt geruht haben meinen Großneffen
Albrecht von Selbitz von Königs Gnaden in ſeine Rechte ein
zuſetzen als Träger des Namens ſeines Vaters des Freiherrn
Erich von Selbitz und als Erben des Majorats Von Königs
Gnaden Ein ſchönes Wort Es mahnt uns an alte Zeiten
an die Zeiten wo der Adel niemandem untertan war als dem
angeſtammten Herrſcher von ihm direkt belehnt mit Macht und
Grundbeſitz So belehnt unſer allergnädigſter Herr auch Dich
Albrecht von neuem zu Recht mit Namen und Gut zum Nach
fölger Deines Vaters Erweiſe Dich Deines hohen Lehnsherrn
würdig als treuer Untertan und tüchtiger Edelmann

Aus dankerfülltem Herzen ſtimmen Sie mit mir ein in den
Ruf Seine Majeſtät unſer allergnädigſter Kaiſer König und
Herr er lebe hoch

Der Ruf erſchallte brauſend durch den Saal und draußen
fand er kräftigen Widerhall hatte der Bote doch den dort Ver
ſammelten verraten welche Kunde er brachte

Doch nun zum Vater laß uns ihm Frieden bringen für
ſeine letzten Erdentage Der Kammerherr ſchritt hinaus und
ſie folgten ihm alle es litt ſie nicht mehr im engen Haus

Und als die jubelnde Menge da draußen die Feſtgeſellſchaft
nahen ſah da klang es aus begeiſterter Bruſt Heil Dir im
Siegerkranz Herrſcher des Vaterlands Heil Kaiſer Dir

Von dem nahen Turm fielen die Kirchenglocken ein mit
ihrem abendlichen Lied der Herbſtwind ſang ſeine Melodie in
den rauſchenden Baumkronen und die untergehende Sonne
tauchte alles in Himmelsglanz

Die Töne verhallten feierliches Schweigen lag über den
Verſammelten da erhob ſich die kräftige Stimme des alten
Jobſt von Selbitz Von Gottes Gnaden und von Königs
Gnaden unſer Junker Er lebe hoch
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Nr 298 Sonntagfrei machen von dem Schematismus der Akademien
War ren wollten jetzt halbe Architekten erziehen und nicht was ihre

ufgabe iſt Banleute Die echte Kunſt könne nur auf dem Boden eines
tüchtig geſchulten Handwerks gedeihen Auch die Handwerkerſchulen wollten
vielfach zu hoch hinaus doch tue die Rückkehr zur Einfachheit dringend
not Weitere Kreiſe get bereits die Initiative ergriffen zur Beſſerung
dieſer Verhältniſſe und beſonders der Ausſchuß zur Pflege heimatlicher
Banweiſe in Sachſen und Thüringen Lebhafter Beifall iohnte den

Redner für die intereſſanten Ausführungen Der Vortrag ſelbſt
war durch eine Reihe guter Lichtbilder in verſtändlicher Weiſe illuſtriert
Eine große Ausſtellung von Abbildungen die der genannte Ausſchuß zur
Verfügung geſtellt hat war vorhanden und erfreute ſich lebhaften Jntereſſes
Dieſe geſamte noch erweiterte Ausſtellung wird in den nächſten 14 Tagen
vorausſichtlich in der Aula der Handwerkerſchule zur Beſichtigung unter
gebracht werden Der demnächſt ſtattfindende Vortrag über Reform
frauenkleidung ſoll in einem größeren Saale abgehalten werden

Die ſtädtiſche Sparkaſſe bleibt wegen Herſtellung der Abſchluß
arbeiten pro 1903 am 24 d Mis mittags von 12 Uhr ab und vom
28 bis 31 d Mts ganz für den Verkehr mit dem Publikum geſchloſſen
Die Zinſen von den Spareinlagen für das Jahr 1903 werden dem Gut
haben per 1 Januar 1904 von Amtswegen zugeſchrieben und von dieſem Tage
ab als Kapital verzinſt ſo daß es alſo einer beſonderen Vorlage des Sparkaſſen
buches zu dieſem Zweck im Monat Januar k Js nicht bedarf Die Berichtigun
der in den Händen der Einleger befindlichen Sparkaſſenbücher kann er
vom 15 Februar k J an erfolgen ſie wird aber von der Sparkaſſe ſchon
vorher bewirkt werden wenn das Buch zum Behufe der Abhebung oder
Einzahlung vorgelegt werden ſollte

Jagdverpachtung Zur Verpachtung der Jagd in den 5 Jagd
revieren des Bezirks der Altſiadt Halle a S und der früheren Gemeinde
Giebichenſtein ſteht Termin am 8 Januar vormittags 11 Uhr im
Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtraße Nr 1
Zimmer 73 an Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung des
Magiſtrats zu erſehen

Das Platz konzert ſpielt am morgigen Sonntage mittags 12 Uhr
die Kapelle des Feld Art Rgts Nr 75 auf dem Friedrichsplatze Das
Programm lautet Unter dem Siegespanner Marſch von Blon
uverture z O Fra Diavolo von Anber Mein Juwel Walzer von
Linke Röslein im Tale Lied von Herms Fanfare und Soldatenchor
a d Op Fauſt und Margarete von Gounod

Zoologiſcher Garten Der Weihnachtsmann iſt bereits im
Garten eingekehrt und hat den Tieren zahlreiche Tannenbäume ebracht
die nicht nur das Auge erfreuen ſondern auch gleichzeitig vor Wind und
Schnee Schutz bieten Auch einige kleine Winterhütten ſind des beſſeren
Schutzes halber errichtet ſo für die Hirſchziegen Antilope und die Gazellen
es iſt aber auffallend wie wenig dieſe Tiere wärmerer Gegenden davon
Gebrauch machen die Erſtere bekanntlich eine indiſche Antilope bleibt
ſogar vielfach des Nachts draußen Der Garten erwartet täglich einige
Säugetiere die allerdings in noch ganz anderer Weiſe des Winters Eis
und Schnee gekoſtet haben es ſind dies die Kamtſchatka Hunde die an
der deutſchen Südpolexpedition von Profeſſor v Orygalski teilgenommen
haben Z Zt ſind die übriggebliebenen Hunde der Ervedition ſämtlich im
Zoologifchen Garten zu Hamburg untergeſtellt bis das Miniſterium des
Inneren über ihren Verbleib entſcheidet Unſerem Garten ſind jedensfalls
einige dieſer intereſſanten Tiere geſichert

Stadttheater Das Weihnachts Märchen Prinz Uebermut oder
Die drei Roſen fand auch bei ſeiner 3 Aufführung ein volles Haus

Die Direktion hat daher die 4 Aufführung desſelben für Sonntag nach
mittag 31 Uhr angeſetzt abends 71 Uhr wird C M v Webers

Silvana wiederholt Am Montag geht noch einmal Lortzings Waffen
ſchmied von Worms in Szeue Beamtenkarten giltig Dienstag
Zapfenſtreich Mittwoch unbeſtimmt Donnerstag bleibt das Theater

geſchloſſen der Vorverkanf iſt am Donnerstag vormittag geöffnet Am
Sonntag abend haben ausnahmsweiſe Beamtenkarten Giltigkeit dieſelben
müſſen aber während der Vorverkaufsſtunden 10 1 Uhr 4 Uhr
zum Tauſch gebracht werden

Neues Theater Auch Sonntag finden wiederum zwei Vor
ſtellungen ſtatt und zwar wird nachmittags 4 Uhr der Schwauk Madame
Bonivard als Volks Vorſtellung bei Einheitspreiſen von 60 40 und
20 Pf gegeben während am Abend der Schlager der vorjährigen Saiſon
Platz den Frauen in Szene geht Am Montag findet eine Wieder

holung von Pierre Wolffs reizendem Luſtſpiel Das große
ſtatt Das Tegernſfeer Banerntheater wird noch zwei Gaſiſpiele
hier geben und zwar Dienstag Die ſchöne Millionärin von Tegernſee
und am Mittwoch Almenrauſch und Edelweiß Am 1 Weihnachts
feiertag geht nachmittags 4 Uhr als Volks Vorſtellung Fuldas Das ver
lorene Paradies in Szene

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die 18 Muſikaufführung erſter Uebungsabend im 3 Schuljahre fand
am Mittwoch den 16 Dezember in den Anſtaltsräumen ſtatt Das Pro
gramm enthielt Werke von Giordani Cherubini Mozart Beethoven
Mendelsſon Clementi Duſſek Godard Thomas Gumbert Wandelt und
Humperdingk für zwei und vierhändiges Klavier Violon Cello Solo
Enſemble und Chorgeſang An der Ausführung des Programms be
teiligten ſich 9 Schüler der Klavierklaſſen und 7 Schüler der Geſangs
klaſſen des Direktors 1 Schüler der Klaſſe Frau Heydrich und 1 Schüler
der Celloklaſſe Schwendler Jn die Begleitung der Solonummern teilten
ſich Herr Direktor Heydrich Herr Anſtaltslehrer Schwendler und ein
Schüler aus der Klavierklaſſe des Direktors Das zahlreich erſchienene
Publikum ſpendete allen Darbietungen reichen Beifall Die nächſte Muſik
gufführung Weihnachtsabend der Grundſchule zu welcher die breite
Oeffentkichkeit Zutritt erhalten ſoll folgt Anfang Januar

Die Weihnachtsfeier der Laegel ſchen Erziehnngs und
Unterrichtsanſtalten Harz 13 fand im großen Thalia Feſtſaale ſtatt
Sie wurde eröffnet durch eine Anſprache des Direktors der Anſtalten an
die erſchienenen ca 600 Gäſte Dann wechſelten Weihnachtsgeſänge mit
einer Reihe lebender Bilder ab dargeſtellt von den über 100 Zöglingen
der Anſtalten Die Exaktheit mit welcher ſelbſt Kinder von noch nicht
drei Jahren ihrer Aufgabe ſich entledigten gab Zeugnis von dem päda
gogiſchen Geſchick des Herrn Leiters der Anſtalt und ließ den ſtetig er
neten rauſchenden Beifall als wohlverdient erſcheinen Das Schlußbild
brachte in geſchickter Arrangierung die Vereinigung aller Darſteller in einer
großen Gruppe und wurde von Herrn Photograph Möller mit Blißtzlicht
anfgenommen Dann erſchien der ſehnſüchtig erwartete Weihnachtsmann
mit vollbepacktem von einem richtig gehenden lebenden Eſel gezogenen
Wagen um ca 100 Kinder durch ſeine Gaben in hellen Jubel zu ver
ſehen Die ganze Feier beſchloß ein von 32 Seminariſtinnen aufgeführter
Reigen der ein Beweis für den recht gut geleiteten Turnunterricht war

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Zu Beginn der Sitzung ge
dachte der Herr Vorſitzende in längerer Rede des Todes eines früheren
Mitgliedes des Vereins Sr Exzellenz des Wirklichen Geheimrats Ober
Berghauptmanns Huyſſen in Bonn Der Verſtorbene war ein ausge
zeichneter Gedgnoſt Die Provinz Sachſen hat ihm viel zu danken denn
unter ſeiner Leitung begann die planmäßige Durchforſchung unſeres heimat
lichen Bodens nach Natron und vor allem Kaliſalzen Die Verſammlung
erhob ſich zu ſeinem Gedächtnis Jm wiſſenſchaftlichen Teile hielt zunächſt
Herr Dr Lippert einen Vorträg über Zinkfarben Die Hauptrolle unker
denſelben ſpielt natürlich das Zinkweiß da es das giftige Bleiweiß ver
drängen ſoll Nach Anſicht des Vortragenden wird das dem Zinkweiß nie
gelingen da Bleiweiß vor allem viel billiger iſt dann aber auch eine viel beſſere
Deckkraft beſitzt als Zinkweiß Die Gefahr welcher ſich die mit Bleiweiß Um
gehenden ausſetzen wird dadurch faſt ganz beſeitigt daß der Farbſtoff ſchon mit
Oel angerieben in den Handel kommt und jeder Bleiweißanſtrich mit einer
Deckſarbe verſehen wird Auch die Herſtellungsweiſen vom Zinkgrün
Zinkgelb Zinkgran und ſogen Zinkblau wurden vom Vortragenden er
läutett An dieſen Vortrag ſchloß Sevn Privatdozent Direktor Dr Brandes
eine Beſprechung der beiden Lehrbücher der Botanik von Schmeil und
Smalian Ein Vergleich zwiſchen beiden läßt ſich ſchwer ziehen da jeder
etwas ganz verſchiedenes will Schmeil zeigt in ſeinem Buche eine neue
Methode jede ſeiner Beſprechungen iſt eine Muſterlektion Smalian ſetzt
die Methode voraus Sein Buch iſt eine Materialienſammlung Vor
züglich ſind beide Werke Jm Anſchluß daran weiſt der Redner
die Angriffe die Dr J Bongardt im Deutſchen Schulmann
gegen Schmeils Lehrbuch der Zoologie gerichtet hat zurück Auch führt

Auch die Bau

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Unterricht Dromedare am Rand einer Oaſe vor die in wahrhaft
künſtleriſcher Weiſe das Leben dieſes Tieres veranſchaulicht Zum Schluffe
demonſtriert Herr Seminarlehrer Bernau zwei von Meiſer u Mertig
Dresden hergeſtellte Apparate an welchen die Ausbreitung der Wärme
durch Leitung und Strahlung veranſchanlicht werden kann Die nächſte
Sitzung findet der Weihnachtsferien wegen erſt wieder am 7 Januar in
Stadt Hamburg ſtatt

Von dem Ungar Verein wird uns geſchrieben Auf den auf
irrtümlichen Jnformationen beruhenden füngſt gefaßten Beſchluß des
V D St haben wir demſelben in einem Schreiben die Erklärung ab
gegeben daß unſer Verein der ſeit 88 Jahren hier beſteht nach keiner Richtung
hin irgendwelchen Anlaß zu Mißhelligkeiten gegeben daß wir behördlich
berechtigt ſind als Abzeichen unſerer Zuſammengehörigkeit das nationale
Band zu tragen und unſere im Jahre 1894 geweihte Fahne als Vereins
fahne zu benutzen Trotz alldem haben wir uns dem V D St gegen
über bereit erklärt wenn es mit ſeiner Auffaſſung im Widerſpruch ſteht
von der uns behördlicherſeits gewährten Erlaubnis keinen Gebrauch von
Fahne und Band zu machen Einem objfjektiven Urteil unterwerfen wir
uns gerne Halleſcher Ungar Verein

Der katholiſche Jünglingsverein begeht ſeine Weihnachtsfeier
am Sonntag den 20 Dezember abends 7 Uhr im Pfälzer Schießgraben
Dieſelbe beſteht aus einer theatraliſchen Aufführung Vorträgen und Be
ſcherung von Kindern allgemeiner Verloſung c Der Eintritt iſt frei

Der Verein für Kinderhorte veranſtaltet für ſeine Zöglinge
heute Sonnabend nachmittags 514 Uhr eine Weihnachtsfeier in den
Kaiſerſälen

Der Giebichenſteiner Turnverein welcher in der neuen Turn
halle an der Friedenſtraße ſeine Turnſtunden regelmäßig Dienstags und
Freitags von i 10 Uhr abhält hatte geſtern eine außerordentliche
Verſammlung in der beſchloſſen wurde am 1 Weihnachtsfeiertag einen
Unterhaltungsabend im Gaſthof zum Mohr abzuhalten Am 2 Weih
nachtsfeiertage ſoll ein Turngang nach der Heide ausgeführt werden Der
Sylveſterball wird im Zoologiſchen Garten abgehalten wobei auch
turneriſche Vorführungen ſtattfinden

Der Schnutzverein Halleſcher Papierhändler hat an den
Magiſtrat und die StadtverordnetenVerſammlung wiederum eine Petition
gerichtet in welcher gebeten wird 1 Den Verkauf in der Handwerker
ſchule dem Hausmann gänzlich zu verbieten 2 Von jeder ſubmiſſions
weiſen Ausſchreibung abzuſehen 3 Jn der weitgehendſten Weiſe ſich
der Organiſation bedienen zu wollen Obgleich der Verein ſich
ſchon einmal in Sachen des Verkaufs von Zeichen und Schreibmaterialien
durch den Hausmann der Handwerkerſchule mit einer Bitte an den Magiſtrat
gewendet habe ſehe er ſich trotz des abſchlägigen Beſcheides von neuem
veranlaßt auf dieſe Angelegenheit zurückzukommen Er werde hierzu durch
die immer lauter werdenden Klagen der Berufsgenoſſen gedrängt Sie
alle empfinden den jetzigen Zuſtand geſchäftlich außerordentlich ſchädigend
und als einen ſchweren Druck auf ihr Gewerbe verurſacht durch Maß
nahmen der Behörde welche jede Gelegenheit benutzen ſollte die Ein
nahmen der Bürger zu erhöhen anſtatt ſie durch Hervorrufung einer
Konkurrenz zu ſchädigen

Jn einer Damenktueipe geendet In vergangener Nacht erſchoß
ſich in der Damenkneipe Oſtende in Berlin ein 20jähriger Mann der
von der hieſigen Iiet wegen Diebſtahls und Unterſchlagung geſucht
wurde Abends um 9 Uhr erſchien er in der Kneipe trug ein vergnügtes
Weſen zur Schau und machte eine Zeche von 40 Mark Kurz vor Ge
ſchäftsſchluß begab er ſich nach der Toilette und ſchoß ſich dort eine Kugel
in den Kopf die ſeinen ſofortigen Tod herbeiführte Ein herbeigerufener
Schutzmann ſtellte feſt daß der Selbſtmörder keinen Pfennig Geld bei
ſich hatte Dagegen enthielt ein vorgefundenes Notizbuch verſchiedene auf
ſeinen Selbſtmord bezügliche Hinweiſe Jn einem Brieſe an ſeine in
Halle lebenden Eltern nahm er Abſchied mit dem Bemerken daß er zum
Verbrecher geworden ſei und nicht mehr leben könne Weitere Auf
zeichnungen deuteten darauf hin daß er nach ſeiner geſtrigen Ankunft in
Berlin eine Reihe zweifelhafter Lokale aufgeſucht und dort eine größere
Geldſumme verjubelt hatte Die Polizei ſtellte alsbald die Jndentität des
Selbſtmörders mit dem von Halle aus geſuchten Defraudanten Franz
A feſt und verfügte die Ueberführung der Leiche nach dem Schauhaye
A war mit 400 Mk von hier durchgebrannt

Abgeſetzter Reiter Bei einem Spazierritte am Freitag nach
mittag am Saume der Dölauer Heide gegenüber den Brandbergen wurde
das Pferd des Weinhändlers Max Hofmann durch Plagtzpatronenſchüſſe
welche von Mannſchaften des 36 Regiments bei einer Felddienſtübung
abgegeben wurden plötzlich ſcheu und fetzte den Reiter ab der zum Glück
mit dem bloßen reck davonkam 9

Unfall Geſtern nachmittag ſtürzte im Hauſe Brüderſtraße 7 ein
Lehrling ſo unglücklich eine Treppe herunter daß er den rechten Unterarm
brach Er wurde mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens in das Sankt
Eliſabeth Krankenhaus gebracht

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 18 Dezember Dem Mechaniker Hugo Jahns eine T
Martha Wörthſtraße 8 Maurer Martin Riede eine T Anna
Seebenerſtraße 44 Dem Lackierer Alexander Schönherr eine T Agnes
Schillerſtraße 14 Dem Fenſterputzer Bruno Wiener eine T GertrudGr Brunnenſtraße 1I1 Dem Bergmann Max Florſtaedt eine T Klara
Saalwerderſtraße 10

Geſtorben 18 Dezember Witwe Friederike Reuter geb Kupfer
82 Lafontaineſtraße 14 Des Ttſchler Ernſt Mödig Ehefrau Antonie

eb Hennicke aus Nehlitz 36 Diakoniſſenhaus Des Glaſer Pauln Ehefrau Helene geb Weineck aus aumburg a S 25 Diako
niſſenhaus

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 18 Dezember Der Schiffer Karl Bommert und EliſeJäntſch Zellin und Mangſelderſtraße 22 ß

Geboren 18 Dezember Dem Streckenarbeiter Ernſt Conrad eine
T Elfriede Kleine Ulrichſtraße 37 Dem er Theodor Böttner ein S
Lothar Halberſtädterſtraße 5 Dem 3 ikarbeiter Franz Kleppeck eine
T Hedwig Schützenſtraße 2 Dem Buchhalter Bernhard Holtzhauſen ein
S Heinz Hirtenſtraße 15 Dem Gas und Wafſerwerksarbeiter Hermann
Magdeburg eine T Tont et Dem Metalldreher Guſtav Tiele
mann eine T Märgarete Lerchenfeldſtraße 6 Dem Stellmacher Otto Roſt
eine T Margareta Mittelwache 14 Dem Halloren Guſtav Bandermann
eine T Erna Klinik Dem Sanitätsſergeanten Paul Barthmann ein S
Werner Merſeburgerſtraße 93 Dem Viktualienhändler Bruno Müller eine
T Elſa Thomaſiusſtraße 35

Geſtorben 18 Dezember Des Geſchirrführer Wilhelm Häßler T
Ella 1 Torſtraße 22 Der Gelbgießer Otto Kuhnert 42
St Eliſabethkrankenhaus Witwe Friederike Schultze geb Werner 64
Neue Promenade 7 Der Nachtwächter Friedrich Voigt 70 Klinik
Die led Anna Gießler 19 J Klinik Witwe Wilhelmine Weiß geb
Emmerich 5 e Riebeck Stift Des Arbeiter Albert Krone S Hans
11 Pfälzerſtraße 19

D

Answärtige Anfgebote
Der Landwirt Otto Rudloff und Katharina Sippel Mittel Teutſchenthal

und Wahlhauſen Der Fleiſchermeiſter Paul Burghardt und Agnes Klehs
Der HotelPortier Philipp Bingel und Luiſe Schäfer Baden

aden

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Uachridhteun
Berlin 19 Dezember Meldung des B Für die

nächſte Tagung des Landtages ſteht eine Novelle zum Vereins
geſetz vom 11 März 1850 in Ausſficht durch welche die zurzeit be
ſtehenden Beſchränkungen der Frauen in der Teilnahme an poli
tiſchen Vereinen und an von ſolchen veranſtalteten Verſammlungen in der

Hauptſache beſeitigt werden ſollen
Göhrde 19 De ember Wolff s Bur Der Kaiſer fuhr geſtern

nach dem Diner im Jagdſchloſſe um 71 Uhr abends nach dem Bahnhofe
er die erſte der von Schmeil herausgegebenen Wandtafeln für den zoologiſchen und reiſte von dort mittelſt Sonderzuges nach Hannover ab
e
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Hannover 19 Dezember Wolff s Bur Der Kaiſer iß mit

Gefolge geſtern abend 10 Uhr hier eingetroffen Der Monarch welcher
die Uniform der Königs Ulanen trug fuhr mit dem Großfürſten Wladimir
im offenen Wagen zum Schloß Tauſende hielten die Straßen beſetzt
und brachten dem Kaiſer ſtürmiſche Huldigungen dar Der Großfürſt
kehrte ſodann nach dem Vahnhofe zurück um ſpäter ſeine Reiſe fort

zuſetzen

Hannover 19 Dezember Wolff s Bur Jm Gefolge des
Kaiſers trafen geſtern abend hier ein Oberhofmarſchall Graf zu Eulen
burg Hofmarſchall Graf Zedlitz Trützſchler Oberſtallmeiſter Graf
Wedel Generaladjutant Graf v Hülſen Häſeler Generaladjutant
v Pleſſen Generaladjutant v Scholl Flügeladutant Major Graf
Schmettow und Leibarzt Dr Jlberg Geſtern nachmittag war bereits
der Chef des Zivilkabinetts v Lucanus eingetroffen ebenſo der Kriegs
miniſter v Einem

Marburg 19 Dezember Meldung des Kl Die Er
bauung eines großen ſtaatlichen Heilſerum Bereitungsinſtituts
für die ganze Monarchie welches unter der Direktion des Geh Medizinal
rates Exzellenz von Behring ſtehen ſoll iſt in Marburg geplant Die
Unterhandlungen zwiſchen dem letzteren und dem Staate ſind in vollem
Gange und dürften auch bald dem Abſchluſſe nahe ſein

München 19 Dezember Wolff s Bur Die in der letzten
Hauptverſammlung der Penſions anſtalt deutſcher Journaliſten
und Schriftſteller in Ausſicht geſtellte Erweiterung der Anſtalt durch
Angliederung einer Witwen und Waiſenkafſe geht nunmehr ihrer
Vollendung entgegen nachdem die bayeriſche Staatsregierung in Würdigung
des humanitären Zweckes die Genehmigung zur Durchführung einer großen

Geldlotterie erteilt hat

Mohrungen 19 Dezember Wolff s Bur Aus Anlaß der
hundertſten Wiederkehr des Todestages Herders fanden geſtern hier
in ſeiner Geburtsſtadt feierliche Akte in den Schulen am Denkmal und
im Rathausſaale ſtatt

Leer 19 Dezember Meldung der Voſſ Ztg Die eiſerne
Hochzeit feierten dieſer Tage die Eheleute J W de Buhr in Warſings
fehn Kreis Leer An dieſer ſeltenen Feier nahmen 44 Nachkommen der
alten Leute die beide körperlich noch recht rüſtig und geiſtig friſch ſind
teil Von neun Söhnen des Jubelpaares haben fünf den Tod auf
See gefunden

Nom 19 Dezember Wolff s Bur Hiefige Blätter melden
Kardinal Gotti hätte dem Papſte 40 Millionen Lire eingehändigt
welche er von Papſt Leo XIII mit dem Auftrage erhalten habe fie vier
Monate nach ſeinem Leos Tode dem neuen Papſte zu übergeben Die

Tribuna will außerdem erfahren haben in der Privatbibliothek Leos III
ſeien 9025 000 Francs in Gold vorgefunden worden

Paris 19 Dezember Wolff s Bur Jn einem geſtern ab
gehaltenen Miniſterrate hat Präſident Loubet das Geſetz vollzogen
nach welchem die Erteilung von Unterricht durch Kongreganiſten
verboten wird Nach einer Friſt von 5 Jahren müſſen die beſtehenden
Unterrichtsanſtalten der Kongreganiſten geſchloſſen werden Die Durch
führung des Geſetzes wird während 5 Jahren eine jährliche Aufwendung
von 10 Millionen Franes erfordern

Paris 19 Dezember Wolff s Bur Die Academie des
Inseriptions et Belles Lettres wählte den Profeſſor v Wilamowitz
Möllendorff von der Berliner Univerſität zunn korreſpondierenden
Mitgliede

London 19 Dezember Laff Bur Alle Torpedo Offiziere
die gegenwärtig in Portsmouth und Devonport an Jnſtruktionskurſen
teilnehmen haben wie Daily Expreß aus unanfechtbarer Quelle in
Plymouth meldet geheimen Befehl erhalten ſich zur ſofortigen Mobi
liſierung bereit zu halten Auch werde das heimiſche Geſchwader bei
Beginn ſeiner Winterkreuzfahrt nach Weihnachten nicht Erlaubnis erhalten

ſich weit vom Kanal zu entfernen Der Daily Expreß deutet dieſe An
ordnungen als Vorbereitungen auf kommende Ereigniſſe in Oſtaſien

London 19 Dezember Meldung der Frkf Ztg Die
Central News meldet aus Waſhington Die in Panama gelandeten

zwei Bataillone der amerikaniſchen Marine wurden ſüdwärts zur
kolumbianiſchen Grenze beordert Sobald die kolumbianiſchen Truppen
eine offenſive Bewegung machen wird dieſe amerikaniſche Truppe verſtärkt

Kopenhagen 19 Dezember Wolff s Bur An Bord des auf
der hieſigen Marinewerft zur Reparatur liegenden däniſchen Panzer
ſchiffes Jver Hvitfeld brach geſtern nachmittag Feuer aus durch welches
eine Anzahl Kajütenräumlichkeiten zerſtört und das Oberdeck ſtark be
ſchädigt wurde Nach zwei Stunden war der Brand bewältigt

Newyork 19 Dezember Rent Bur Eine aus Sönl hier
eingegangene Depeſche beſagt Die Haltung der Ruſſen deutet darauf
hin daß Rußland entſchloſſen iſt Japan daran zu verhindern einen
Stützpunkt in Korea zu erlangen Die Ruſſen zeigen fich auch unan
genehm berührt von dem tätigen Vorgehen der Bereinigten Staaten
hinſichtlich der Oeffnung von Wiju und erklären daß die Vereinigten
Staaten die Geſchäfte Japans beſorgen

Bekanntmachung
Wer irgend ein Muſik Juſtrument Phonograph Grammophon

oder Muſikwerk I Qualität ob Polhyphon Symphonion Kalltope
Ariſton Herophon oder Monopan c 2c mit garantiert reinem Ton
zu kaufen wünſcht wende ſich direkt an die renommierte Uhren und
Pruſikwerk Handlung von Gustav Uhlig Halle a untere
Leipzigerſtraße Größtes Lager der Provinz Sachfen aller
exiſtierenden Muſikwerke und Grammophone welche jedermann
frei zur Anſicht ſtehen Jlluſtrierte Preis Courante mit aller
änßerſten Preiſen gratis nud franuco

Neu Konzert Grammophon mit Trompetenarm
De Chriſtbaumſtänder mit Muſik jeder Art W

hunderte von Stücken ſpielend

Gustav UVnhlig valle aS untere Leipzigerſtr

Eine ſelten günſtige Gelegenheit bietet ſich jetzt unſerer Damen
welt noch zum Weihnachtsfeſt ſich für einen minimalen Betrag auf s
Eleganteſte einzukleiden da in Folge der ungünſtigen Witterung die
Fabrikanten der Damen Mäntel Konfektion koloſſal große Läger übrig be
halten haben welche nun zu Spottpreiſen in die Hände einzelner großer
Spezialgeſchäfte gelangt ſind So ſahen wir bei der hieſigen Damen
Konfektionsſirna Eugen Freund K Co hervorragend elegante Kon
fektion zu unglaublich billigen Preiſen
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Sonntag
bis abends 7 Uhr

geöffnet

Toppiche

Vorleger

Portieren

Jisohdecken

koisedecken

Kteppdecken

inen Posten
Kleiderstoffe

Einen Poston
Kleiderstoffe

Einen Posten
Kleidorstoffe

Einen Posten
leidorstoffo

Einen Posten
Weiſersinn
Kbllorsiofſe

Kleiderstoffe

Nloufsianatueh

S hementuen

J vwessbettllamast

en Lüehen

lisehtücher

Handtüeher

laschentüeher

i Garnierte Damen und Kinder Hüte bedeutend unt

Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Geschàäftshaus

20 Dezember

Sonntag
bis abends 7 Uhr

gqeöffnet

Schöne und praktische Weihnachts Geschenke
in hervorrag grosser Auswahl Effektvolle Stil u
Fantasiemuster in Ssmyrna Turkestan Konak
Velour Axminstaer letzterer ca 130 175 em von

in imit Ssmyrna Mesched Velonr Axminster
Plüsch eto das Stück MK 50 50 25 00
50 20 85 60 25 U a empfehle Fell

Vorlagen in verschiedenen Imitationen d Stück
wirkungsvolle schwertfallende Qualitäten in
prachtvollen Stil und Fantasie Mustern in allen
Hauptfarben vorrätig Von der feinsten Art
an dis

in unübertroffener Auswahl von der einfachsten
bis zur hochelegantestan Ausführung U a em
pfehle eleg Plüsch Tiscobhdeoken in verschiedenen
Farben das Stück

in einfarbig Plüsch Astrachan und in prächt
Fell Nachahmungen Schwere gediegene Quali
täten in tadelloser Ausführung von 35 Mk an bis
und Daunendecken in Seide Wolle und Baum
wolle mit bester Füllung U a empfehle Stepp
decken mit halbwollenem Bezug u Normalfoutter

Fantasie Leiderstoffe in Flammés Karos Noppen
und Streifen ete gediegene schwerfallende Quall
täten das Meter 75 65 60 58 und

Reinwollene Hoppés für Haus und Strassen
kleider das Meter 90 85 u 76 Pfg Einen Posten
Cheviotkaros noppiert und gestrelft das Meter
90 Pfg 86 Pfg und

Scohwarze KLostümstofte in glatten Geweben und
Fantasiemustern vorzügliche Qualitäten das
Meter MK 50 1 90 Pfg und

Elegante reinwollene Satin Tucho Prima Quali
täten in allen Farbenstellungen 115 em breit
das Meter statt M 50 jetzt M 50 und

Extra sohwere Fantasiestofte reine Wolle in neuen
Farbentönen das Meter statt M 00 jetzt
M 25 und
Angora Stoffe in nur neuen aparten PFarben
stellungen vorzügliche Qualitäten 110 em breit
das Meter 50 Mk Lhelines in entzückenden
Melangen das Meter
Karierte Ginxhams garantiert waschecht das
Meter 65 50 40 35 und 30 Pr Blaudrnek
das Meter von 55 Pfg an bis 25 Pfg Wasehstoff
für Bezüge Schürzen ete Meter 50 Pfg bis

batistartiger Baumwollenstoff für jegliche Art
Wäsche das Meter 60 52 45 40 36 bis

In 20 Meter Stücken vorrätig

fein und starkfädig für Leib und Bettwäsche
geeignet das Meter 50 45 38 30 25 und

130 em breit das Meter Mk 50 00 65 25
15 85 u 68 Pfg ca 84 em breit Meter
25 90 80 70 55 und

fein und starkfädig in rosa rot und blau Kkariert
das Meter 55 52 48 45 38 35 30 und

in grosser Musteranswabl Drell Jacquard und
Damast das Stück Mk 9 8 50 50 50
75 50 3 50 2 75 35 1 bis

Jacquard Handtücher Prima Qual 48 100 em
Dutzend Mk 75 Gerstenkorn Handtücher
48 100 cm Dutzend MK 40 Drell Handtücher
kräftige Qualität das Meter

für Herren und Damen in Wweiss farbig und
Hohlsaum etc Weiss gesäumt das Dutzend
5 50 4 50 50 2 bis

M 25
95 Fifg

M 00
das Paar

M 00
M 75
M 350
90 Pfg

75 Pfg

75 Pfg

M 25
M 100

85 Pfg

20 Pfg

29 Pfg

18 Pfg

42 Pfg

25 Pfg

50 Pfg

18 Pfg

M 20

Pelzwaren

Unterröcke

Schürzen

Plaicls

Normalwäsehe

Jagdwosten

Kapotten

Kopfshawls

ballkragen

ballstoffs

Ballblumen

Fächer

Handsohuhe

Sehirme

Krawatten

Sorviteurs

bachene7

bürtol

Weisswaren

Ausserngeuneß vorteilſiafte

Selegenſteits ſtufe
en eAucktelts Wulelots Gupes Abend u A

Pelz Muffen Pelz Stolas Pelz Kragen aus Canin
Seal Bisam Nutria Nerz Sknnks Tibet ete U a
emptehle elegante Kragen und Boas in den
neuesten Formen das Stück 37 50 30 25
22 18 16 50 15 bis
Entzückende Nenbeiten in seidenen Unterröcken
Tneh Unterröcke mit chie garniertem Volant von
Mk 18 bis Mk 75 Zanella Unterröcke mit
Flanel Futter von Mk 15 bis Mk 75 Ve
lour Unterröcke mit Volant u Languette Mk 50

25 95 50 und
Dnübertroffene Auswahl in Seidenen Sehürzen
wollenen Schürzen Schulschürzen Hansschürzen
U a empfehle einen grossen Posten Tändel
schürzen mit feinem türkischen Besatz das Stück
in Cachemir Panama Diagonal Lama und
Angora Gewebe vorzügliche Qualitäten in hellen
mittleren u dunklen Farbentönen U a emptehle
Panama Plaids 95 150 em Stück M 75 3
50 75 bis

tar Herren Damen und Kinder nur bewährte
solide Qualitäten Unterbeinkleider Unterjacken
und Normalhemden letztere das Stüek M 4
25 50 25 75 50 25 und

für Herren u Knaben Sehr krüätftige Qualitäten
in hell und dunkelbraun mode u grün ein und
zweirsihig Mk 12 50 6 455050 75 25 bis
für Damen und Kinder nur Kleidsame ent
zückende Facons in bhunderttacher Auswahl
K 4 50 75 25 75 U a empfehle
Damen Kapotten Wolle mit Chenille Stück
und Ballshawls aus Wolle Seide und Halbseide
vorzügl Qualitäten in den präehtigsten Farben
stellungen von der hochelegantesten Art bis

hervorragende Saison Neuheiten in allen Iicht
farben von der hochelegantesten Art bis

in Wolle Seide umd klaren Geweben wirkungs
volle gediegene Nenhbeiten in überaus reicher
Auswahl U a empfehle entzückende Neuheiten
in merc Pantasiestoffen das Meter

Garnituren und Fantasie Arrangements in ent
zückenden Kompositionen und in allen Preislagen
von Mk 50 bis
Straussfederfäücher in hocheleganter Ausführung
und allen Farben von Mk 15 bis Mk I Gaze
Spitzen Atlas u Seiden Fächer von MK 9 bis
für Herren Damen und Kinder in Glacé Dänisch
Wildleder und Trikot zu sehr niedrigen Preisen
U a empfehle Herren Krimmer Handschahe Paar
Regenschirme für Herren Damen und Kinder in
besonders reichhaltiger Answahl U a emptehle
Herrenschirme und Damenschirme von Mk 17 50
bis Mk 50 Damenschirme mit eleg Metall griff
und Sehblipse in grosser Mannigfaltigkeit und in
allen Preislagen Besonders emptehle Kragen
schoner in Halbseide und Seide von der elegan
testen Art bis
in glatt und gestiekt d St Mk 1,50 1,25 1
90 75 60 50 40 30 25 u 18 Pfg Ober
hemcden in tadelloser Austührung d St von
Mk 6 bis Mk 2,50 Manschetten d Paar
v 85 Pfg bis 28 Ptg Kragen in allen neuen
Formen d St 75 Pfg bis
für Herren und Damen aus Seide Wolle und
Baumwolle in den neuesten PFarbenstellungen
Seidene Damen Cachenez in entzückenden Farben
tönen von Mk 75 bis
Aparte Neuheiten in Ledergürteln Stück
M 50 bis 35 Pfg Lackgürtel Stück M 1,25 bis
25 Pfg Miedergürtel aus Satin oder Seide St
M 3 bis 18 Pfg Schnurengürtel St M 50
bis Mk 25 Kettengürtel Stück Mk 2 bis
Rüschen Jabots Colliers Lavalliers Kragen
bänder Fichus Rüschen Boas Tüll und Spitzen
Shawls ete V a empfehle elegante Chiffon
Schleifen das Stück

Mk 00

M 125
25 Pfg

95 Pfg

75 Pfg

M 125

g5 Pfg

50 Pfg

M 350

45 Pfg
85 Pfg

45 Pa
55 Pfg

M 195
35 Pfg

s Pſ
38 Pfg

26 Pfg

25 Pfg
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